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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße

0547-22 Baugrundbeurteilung

l. VERANLASSUNG

In 23701 Süsel-Middelburg ist die Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung geplant.
Wir wurden beauftragt, für die Baumaßnahme Baugrunduntersuchungen durchzuführen u. eine Baugrund-
bewertung, Angaben zu Versickerungsmöglichkeiten sowie zur Ausführung der Verkehrswege zu erstellen.

2. PLANUNTERLAGEN

Für die Bearbeitung standen uns folgende Plan unterlagen zur Verfügung:

2. 1 vom Ingenieurbüro Mirko Molt, erhalten per E-Mail am 22. /26. 08. 2022, 12.09. 2022

Lageplan, M 1:250

2.2 von Baugrundaufschlüssen

Schichtenverzeichnisse und 32 gestörte Bodenproben von 7 Kleinrammbohrungen, ausgef. 07. 11.22

3. BAUGELÄNDE UND BEBAUUNG

Die Lage des Grundstücks ist aus dem Lageplan der Anl. 1. 1 und Abb. l und Abb. 2 ersichtlich.
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Abb. l: Auszug aus der topografischen Karte (® DigitalerAtlasNord)
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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße
0547-22 Baugrundbeurteilung

Im Erschließungsgebiet wurden vor-
gabegemäß 7 Kleinrammbohrungen gemäß
DIN EN ISO 22475, Teil l durch uns
abgeteuft. Die Höhen wurden mit einem
GNSS-Gerät eingemessen (Genauigkeit der
Lage ca. ±2 cm, Höhe ca. ±4 cm.
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Abb. 2: Lageplanausschnitt (o. M.)

Das Gelände weist folgende maximale Höhenunterschiede auf:

BS2
BS7
Höhendifferenz aus Bohransatzhöhen

35, 32 mNHN
26,34 mNHN

8,98m

Abb. 3: Digitalfotografie vom 07. 11. 2022 Abb. 4: Digitalfotografie vom 07. 11.2022
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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße
0547-22 Baugrundbeurteilung

4. BAUGRUND

4. 1 Allgemeines

Zur Erkundung der Baugrundverhältnisse wurden auf dem Grundstück 7 Kleinrammbohrungen bis in eine
Tiefe von max. 4,00 m unter Geländeoberfläche niedergebracht. Die Bodenschichtung wurde nach den
Schichtenverzeichnissen bzw. unserer kornanalytischen Bewertung der Bodenproben in Form von
Bodenprofilen höhengerecht auf Anl. 1. 1 aufgetragen.

4. 2 Bodenschichtung

Unterhalb einer Deckschicht aus Mutterböden, örtlich auch Auffüllungen, stehen nahezu ausnahmslos
bis zu den Endteufen Sande an; nur bei BS 2, im Nordosten der untersuchten Fläche, wurde ein
Mergelhorizont in knapp 4 m Tiefe erbohrt.
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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße

0547-22 Baugrundbeurteilung

4. 3 Baugrundbewertung

4. 3. 1 Mutterboden/'Sand-Gemenge und Auffüllungen

Die Mutterböden und Mutterboden-Sand-Gemenge sind setzungsverursachend.
Rein mineralische Sandauffüllungen sind tragfähig.

4. 3. 2 Sand

Bei den gewachsenen Sanden handelt es sich um schwach schluffige Fein- und Mittelsande. Die Sande
standen nach Einstufung entsprechend dem Bohrfortschritt in locker-mitteldichter Lagerung an.
Eine genaue Beurteilung der Lagerungsdichte ist allerdings nur durch Rammsondierungen
gemäß DIN EN ISO 22476 (4094) o. ä. möglich. Sämtliche Sande stellen einen gut tragfähigen
Baugrund dar.

An 4 im Labor erstellten Sonderproben wurde die direkte Bestimmung der Wasserdurchlässig keiten
gemäß DIN 18130 durchgeführt. Mittels des Geräts mit "fallender Druckhöhe" wurden folgende
krWerte gemessen:

Bod.. roben

BS l / 1,0 m

BS 2 / 2, 5 m

BS 3 / 2, 5 m

BS6 20m

3,0 . 10-6

1,9 - 10-5

2,6 . 10-5

2 7 - 10-5

4. 2. 3 Geschiebemergel

Der Gesch iebeboden weist steife Konsistenz auf und somit gut tragfähig.
Aufgrund der geologischen Entstehung von Gesch iebeböden ist das Vorkommen von wasserführenden
Sandbändern und in seltenen Fällen das Antreffen von Steinen bis u. U. zur Findlingsgröße möglich.

8.^



Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße yf,
0547-22 Baugrundbeurteilung

5. BODENKENNWERTE

5. 1 Bodenkennwerte charakteristische Werte

Aufgrund unserer Bodenansprachen, sowie Erfahrungen mit vergleichbaren Böden können folgende
bodenmechanische Kennziffern, die jeweils Minimalwerte darstellen, in Ansatz gebracht werden:

Bodenart

Mutterboden/-Sand-Gemenge

Sand locker-mitteldicht

Geschiebemer el steif

Scherfesügkeit

C'[ m^

Wichte

m-'] . ' Ki m3]

Aushub erforderlich

30, 0-32, 5 0, 0 18, 5 10,5

275-300 75-100 21-22 11-12

Steifemodul(2

. MN/m21

30-50

25-35

Boden asse'1'

DiN 18300 '"

1-3

3

4 5

(l) Bodenklassen gemäß DIN 18300 Ausgabe 2012; ist die Angabe von Homogenbereichen gemäß DIN 18300 Ausgabe 2019 gewünscht, sind
weiterführende Feld- und Laborversuche erforderlich

5. 2 Homogenbereiche gemäß DIN 18300

Aufgrund unserer Bodenansprachen, der durchgeführten Laborversuche und Erfahrungen mit vergleich-
baren Böden, werden die angetroffenen Böden in folgende Homogenbereiche gemäß VOB 2019
eingeteilt; eine Streuung der Kennwerte wurde berücksichtigt. Für statische Bemessungen sind nicht die
hier getroffenen Festlegungen, sondern die Kennwerte des Absatzes 5. 1 maßgebend.

Die in den Zeilen 5 - 8 der nachfolgenden Tabellen angegebenen Boden kennwerte können oder werden
nur an bindigen Böden ermittelt, so dass für rollige Böden dort keine Angaben gemacht werden
(Kennzeichnung durch "/").

Weitere Einschränkungen ergeben sich durch das Aufschlussverfahren; an Bodenproben, die durch
Kleinrammbohrungen gewonnen werden, sind nicht alle Untersuchungen der Liste möglich; nur an
sogenannten "ungestörten" Bodenproben, die durch verrohrte Bohrungen oder Schürfe gewonnen
werden, sind alle Parameter ermittelbar.

Parameter, die mit "-" gekennzeichnet sind, wurden nicht näher untersucht, da sie für die entsprechende
Bodenart von untergeordneter Bedeutung sind.

A-Nr. ; 0547.22
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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße ^
0547-22 Baugrundbeurteilung

Ortsübliche Bezeichnung

Korngrößenverteilung (1)

Massenanteile Steine (2>

Dichte w

Undränierte Scherfestigkeitro

Wassergehalt <s}

Plastizitätszahl,

Konsistenz  

Lagerungsdichte(7)

organischer Anteil(8)

Boden m e(9)

Hom enbereidi AI

Mutterboden

Angabe nidit möglich

17-18 kN/ms

/

/

/

/

locker

2-10 %

OH

Hom enbereich BI

Sand

Angabe nicht möglich

18-19 kN/m3

/

/

/

/

locker-mitteldicht

SE SU* SU SI

(l) Korngrößenverteilung gemäß DIN 18123 (2) Massenanteile Steine, Blöcke und große Blöcke nach DIN EN ISO 14688-1

(3) Dichte nach DIN EN ISO 17892-2, DIN 18125-2 (4) Undränierte Scherfestigkeit nadi DIN 4094^, 18136, 18137-2

(5) Wassergehalt nach DIN EN ISO 17892-1 (6) Plastizitätszahl, Konsistenz, DIN 18122-1

(7) Lagerungsdichte, DIN EN ISO 14688-2, 18126 (8) Organischer Anteil, DIN 18128

(9) Bodengruppe DIN 18196 Einstufung gemäß LAGA-Richtlinie

6. WASSER

Während der Bohrarbeiten wurde Grund- bzw. Stauwasser nur in einer Sondierbohrung angetroffen,
und zwar bei BS 7 in knapp 4 m Tiefe, dort entsprechend +22,54 mNHN.

Mit Schwankungen des Grund-/Stauwassers um rd. l - 1,5 m ist zu rechnen.

7. BAUGRUNDBEWERTUNG UND ALLGEMEINE ANGABEN ZUR
BEBAUBARKEIT

7. 1 Bauwerke

Da zum jetzigen Zeitpunkt keine Angaben über Planungen von Gebäuden vorliegen und im vorliegenden
Bericht auftragsgemäß nur "Tendenzen" hinsichtlich der Bebaubarkeit aufgezeigt werden sollen bzw.
können, wird hier wie folgt allgemein Stellung genommen:

Die Oberböden (Mutterböden/-Sand-Gemenge) sind als Gründungsträger generell ungeeignet.

- Die angetroffenen Sande sind wenig zusammendrückbar und somit für die Bebauung mit üblichen
Geschossigkeiten/Lasten von Einfamilienhäusern prinzipiell geeignet. Für den Geschiebemergel, der
nur örtlich und erst in größerer Tiefe angetroffen wurde, gilt dasselbe sinngemäß.

A-Nr.: 0547.22
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Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße
0547-22 Baugrundbeurteilung

Danach ist zu erwarten, dass Flachgründungen ggf. verbunden mit einem partiellen Kiessandersatz
(Austausch der Mutterböden) möglich sind.

Grundsätzlich gilt jedoch im Rahmen der vorliegenden allgemeinen Bewertung, dass die vorgenannte
Beurteilung nicht von der Notwendigkeit der Überprüfung der Baugrundverhältnisse im Einzelfall (-> s.
a. DIN EN 1997 bzw. 1054) entbindet und der danach notwenigen Beurteilung der Wechselbeziehung
Baugrund <^ Bauwerk.

7. 2 Verkehrswege

Davon ausgehend, dass die Höhenlagen der Straßen annähernd in Geländeoberfläche liegen, bestehen
nach Abtrag der Mutterböden gegen die Flachgründung von Straßen nach Maßgabe der RSTO keine
Bedenken. Wir empfehlen einen mind. 0,6 m mächtigen, frostsicheren Oberbau zu wählen.

Die Sande weisen erfahrungsgemäß Ev2 > 45 MN/m2 auf; ist dies im Einzelfall nicht gegeben, reicht in

aller Regel die Nachverdichtung des Planums.

7. 3 Ver- und Entsorgungsleitungen

Ausgehend von einer Höhenlage geplanter Ver- und Entsorgungsleitungen zwischen 1, 0 m und 3, 0 m
unter Geländeoberfläche liegen die Leitungen innerhalb guttragfähiger Sande, so dass Flachgründungen
derselben vorgenommen werden können.

Die Baugruben können bei entsprechenden Platzverhältnissen gemäß DIN 4124 frei abgeböscht herge-
stellt werden. Im Sandbereich sind danach Böschungsneigungen von ß = 45° möglich. Wasser-
haltungsmaßnahmen sind nach den ermittelten Grund- und Stauwasserständen nicht zu erwarten.

8. VERSICKERUNG

Die Versickerung von Niederschlagswasser ist möglich. Allerdings ist zu beachten, dass die an 4
Bodenproben ermittelten Wasserdurchlässigkeiten mit Werten ^ 2,7 . 10-5 m/sec tendenziell gering sind,
bereichsweise mit 3,0 x 10"6 m/sec sogar grenzwertig gering sind, relativ groß bemessenen Anlagen
erforderlich werden.

Bei BS 2, BS 3 und BS 6 kann mit 2 x 10-5 m/sec für Mulden-, Flächen-, Rohr- und
Rigolen versickerungen bemessen werden.
Im Grundsatz sind "technisch" auch Schachtversickerungen möglich - Zulässigkeit seitens der
Genehmigungsbehörde im Gebiet vorausgesetzt.

Da örtlich lehmige Bänderungen innerhalb der Sande angetroffen wurden, sind bei Herstellung
entsprechender Anlagen im Zuge des Erdbaus hierauf besonders zu achten. D.h. dass ggf. per Abnahme
und Schurfherstellung vor Ort Lehmfreiheit sicherzustellen bzw. zu gewährleisten ist.

^. 4^



Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Straße

0547-22 Baugrundbeurteilung

9. ZUSAMMENFASSUNG

STICHWORT ABSCHNITT

Unterhalb einer Deckschicht aus Mutterböden, örtlich auch
Auffüllungen, stehen nahezu ausnahmslos bis zu den End-
teufen Sande an; nur bei BS 2, im Nordosten der untersuchten
Fläche, wurde ein Mergelhorizont in knapp 4 m Tiefe erbohrt.

Während der Bohrarbeiten wurde nur am deutlich tiefsten

Punkt des Gebiets, und zwar bei BS 7 in knapp 4 m Tiefe
Wasser angetroffen (=22,54 mNHN); selbst bei einem
zeitweiligen Anstieg durch übliche Schwankungen übt
Grundwasser keinen nennenswerten Einfluss aus.

BODENSCHICHTUNG 4.2

WASSER 6.

Unter Zugrundelegung der punktuell ausgeführten Baugrund-
aufschlüsse ist zu erwarten, dass übliche Einfamilienhaus- und
Doppelhausgrößen, Straßen und Kanalbaumaßnahmen
grundsätzlich konventionell, d.h. flachgegründet möglich sind;
Detailbeurteilung der Einzelobjekte gemäß EC 1997.

Die Versickerung von Niederschlagswasser ist - wenngleich
mit relativ geringen krWerten - möglich.

BEBAUBARKEIT 7.

vo^
GSB GrundbauINGENIEURE
Schnoor + Brauer GmbH & Co. KG

A-Nr. : 0547.22 .&^



htri; H. W)l-_2na^i<7-mZNcnnunt«n<as<W)<n)»h-OlAn)

32. 00

31. 00

30.00

BS1
32.37 mNHN

tfTM 32610031.93 / 5994148.43

PT. l.... 0.10... Mu, dbn, nrti

pr. 2 i.oo l"s, fs, g,
M'. «, "',
r, bn, »a

BS2

35.32 mNHN
UTM 32610076. 46 / 5994149. 00

Pr._l_0. 3S_ , Mu, s, dbn,

\ 0. 30 '

v^

mS, fs, u',
Lg-BroöM«,
bn, inb

mS. gs. fs:
l,0. l, Zm sLgband,
bn, nrt>

^^ K»
Mg, u, 5,
t-, g', bn,

Legende allgemein + Grundwasser

. Auftxwahnjngndtdn-Proben

mlnd. 3 Monate

. Gdanddnlen geradlinig hiberpolhirt

. Gnjndwauentilnda sind nicht

. iwgapeatlt!

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
atdf [ ,. l Mu (Muttertwden) 5 (Sand)

^ l A(Aumiung) ß(Falflsand)

G(Klw) mS (Mlttdsand)

«. (ninUB) g5(Gl*and)

wG (MUefkles)

BE (GnOUlI)

u(SdW

T (Tm)

H (Torf)

F(Mudde)

HF fTorttnudde)

Kid (Klri)

Lg (GescWebdetiml

Hg IGcsihlrtwnergd)

KdnWanerangdroffenl

Pr. 1 33Q_
Pr. 5 4.a(r

\ 4M
Kein WiSStr angetroffen»

Pr. l 0. 10

Pr. 2 1.00

26.00-- --- -...--

BS3
28. 79 mNHN

UTM 32610016.05 / S99410S.66

Mu, s, übn.

S. Hu, bn,

BS7
26.34 mNHN

UW 32610020.10 / 5994027.69

BS4
32. 34 mNHN

ITTM 32610052. 89 5994110. 89

Pr. l 0. 20-

Pc. 2 1.0D

Pr. 4 _4.DO
Kein Wi

.

\_,, ^, "". ->". "*
ms, os, W,
bn. nrt)^!

f_t51

BS6
31. 06 mNHN

UTM 32610059.39 / SWW6C.Il

K-°a- . \^^'
! 2.00

mS, W. (rf,
u-, Lfl-Broch
bn, nrt

BS5
32. 38 mNHN

UTM 32610099. 20 / 5994116. 53

>. i «-ir \ ... «nhattom
T. 2 ~0. 5»- '. Y-B-U.

«, ms. 5.
gs, fs', dbn,

mS. t
rf. r.
"."
iS, fs, gs.

l/, I', Lirfwken,

KBlr* Wasser angrtroffnil

c
-> s
1 1

N

S pi n lp l mt. ?-'

Legende Lageplan

.^L,
dargesteltte Sondierung

BS 5 verschoben wg. vorh. Leitungen und Mitte der Fahrbahn

ICetnWasswangetrofFen!

ft. S 3. 60 3. a0(;l, 541_w_
Pr. 6 4. 00- 07. 11. 20Z2

00
f>
00

A. S, Lg-Bwchen.
Hu-Rwte.

m̂S, K. qs;

"."."'
ms. W. w:
u', bi, rub

ms, h rf,
to-g'.

. "*
re, ms, i/.

'"». '"'

Bahrpunkdagen In UTM/ETRS89-Koordlnaten (Genauigkeit:
Lage +/-2 cm; Höhe +/-1 cm). Dte angegebenen Koordinaten
sind maß9eblch. Die tatsächliche Lage der Bohrpunkte
Ist aus den UTW-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur sfdzzenhaft aufgetoragen.
Unsere Höhenelnmessung ersetrt nicht das Elnmessen durch
den Vermesser.

BODENPROFILE gem. DIN 4023 S
Auftninnummw;

Auftr.KIO^b^f

Claudia Schliephake

,-^, u-.. ^^
»»..«d« Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung
.T,<ll>.*
n«»* Middelburger Straße

°.°"""."'" 23701 Süsel-Middelburg

Malhfith:

1:100. Lwptonn. HaSetab

sr/ha
Erilrhiniisd. itum:

10. 11.20M

Bati'daluir^Botirtiu^ptiinrfr



?-^

Schichtenverzeichnis
für Kleinrammbohrungen

mit durchgehender Gewinnung von Bodenproben
nach DIN EN ISO 22475-1
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07. 11,202?
~ ^r.:

.!. "<.
'l..

<.. <;..

Auftraggeber:

Claudia Schliephake
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0

; Schichten Verzeichnis
s
g für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Auftrags-Nr.:
0547-22

Anlage: 2.1
Seite l

Vorhaben; Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS l / Blatt: i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nach Bohrgut

punkt f) übliche
Benennung

a) Mutterboden

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung

Höhe: 32.37 mNHN

3

e) Farbe

h) i) Kalk-
Gruppe gehalt

Kernverlust
Sonstiges

Datum:
022
5 6

Entnommene
ProbenBemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung Tiefe

Bohrwerkzeuge ^^t Nr in m

Pr.

(Unter-
kante)

0.40

0.40
b)

c)

0 Mutterboden

d) nzb

g)

e) dunkelbraun

h) i)

1.00

a) Mittelsand, feinsandig, kiesig, schwach grobsandig,
steinig, schwach schluffig, schwach lehmig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

s) braun

h) i)

Pr. 1. 00

2. 50

a) Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 2.50

3. 90

a) Mittelsand, stark grobsandig, schwach feinsandig,
schwach kiesig

b)

c)

f) Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 3.90

4. 00

a) Feinsand, schwach mittelsandig, schluffig

b)

c) d) nzb e) grau

0 Feinsand 9) h) i)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 4.00

^. Sö



; Schichtenverzeichnis
?!
g für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0547-22

Anlage: 2.1
Seite 2

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS 2 / Blatt: i Höhe: 35. 32 mNHN

3

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit et parbe
Ansatz- t}ac[} Bohrgut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

a) Mutterboden, sandig

0. 30

1.00

2. 50

3. 70

4. 00

g) Geologische,
Benennung

h) l i) Kalk-
Gruppe gehalt

b)

c)

0 Mutterboden

d) nzb

g)

e) dunkelbraun

h) i)

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, Lg-Brocken

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

a) Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandlg, l,0-l,2m
sLgband

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

a) Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig

b)

c) d) nzb e) braun

f) Feinsand g) h)

a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

i)
++

b)

c) steif d)

0 Geschiebemergel 9)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e) braun

h) i)
++

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Kernverlust

Sonstiges

Datum:
07 11 2022
45 6

Entnommene
Proben

Tiefe

Bohrwerkzeuge /^^ Nr in m

Pr. l

Pr. 2

Pr.

Pr.

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr.

(Unter-
kante)

0.30

1.00

2.50

3.70

4. 00

8. SA



l
?

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Auftrags-Nr.:
0547-22

Anlage: 2.1
Seite 3

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS 3 / Blatt: i
l 2

Höhe: 28.79 mNHN

3

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

0.40

1. 00

2. 50

4. 00

g) Geologische
Benennung

b)

c) d) nzb

0 Mutterboden 9)

a) Sand, Mutterboden

b)

c) d) nzb

f) Sand 9)

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schlufRg

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

a) Mittelsand, schwach feinsandig

b)

c)

0 Mittelsand

a)

d) nzb

g)

b)

c) d)

f) g)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Datum:
7 .2022
45 6

Entnommene
Proben

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit g^ Farbe
Ansatz- nac^ Bohrgut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

a) Mutterboden, sandig

h) ' l) Kalk-
Gruppe gehalt

e) dunkelbraun

h) i)

e) braun

h) i)

e) braun

h) i)

e) braun

h) i)

e)

h)

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Bohrwerkzeuge ^ ^
Kernverlust

Sonstiges

Pr.

Pr.

Pr.

kein Wasser, nach Pr. 4
Beendigung der
Sondierung

Tiefe

in m

(Unter-
kante)

0.40

1. 00

2. 50

4.00

B. 52_



s

^

Schjchtenverzeichnjs
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Auftrags-Nr.:
0547-22

Anlage: 2.1
Seite 4

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS 4 / Blatt: i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

Höhe: 32. 34 mNHN

3

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit g) parbe
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche g) Geologische,
Benennung Benennung

a) Mutterboden

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt

Kernverlust
Sonstiges

Datum:
07. 11 2022
45 6

Entnommene
ProbenBemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung Tiefe

Bohrwerkzeuge ^^ Nr in m

Pr.

(Unter-
kante)

0.20

0.20
b)

c)

0 Mutterboden

d) nzb

g)

e) dunkelbraun

h) i)

1. 00

a) Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 1. 00

2. 50

a) Mittelsand, schwach grobsandig, schwach feinsandig,
schwach schluffig

b)

c)

f) Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 2.50

4. 00

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

b)

c)

f) Mittelsand

a)

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

kein Wasser, nach Pr.
Beendigung der
Sondierung

4. 00

b)

c) d)

f) g)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e)

h)
^. sß



^ ;:
't Schichtenverzeichnis
s
g für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

Auftrags-Nr.:
0547-22

Anlage: 2.1
Seite 5

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS 5 / Blatt: i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

g) Geologische
Benennung

Höhe: 32.38 mNHN

3

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit g^ Farbe
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang

punkt f) übliche
Benennung

a) Asphaltkern

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt

Kernverlust

Sonstiges

Datum:
07. 11 2022
45 6

Entnommene
ProbenBemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung Tiefe
Bohrwerkzeuge f^^ ^ in m

Pr.

(Unter-
kante)

0. 11

0. 11
b)

c)

0 Asphalt

d)

g)

e)

h)

0.50

a) Auffüllung, Mittelsand, stark kiesig, grobsandig,
schwach feinsandig

b)

c)

0 Auffüllung

d) nzb

g)

e) dunkelbraun

h) i)

Pr. 0. 50

1. 20

a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach schluffig,
schwach lehmig, Lg-Brocken

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr 1. 20

2.50

a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach schluffig,
schwach lehmig, Lg-Brocken

b)

c)

f) Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 2.50

4. 00

a) Mlttelsand, feinsandig, schwach grobsandig

b)

c) d) nzb e) braun

0 Mittelsand g) h) i)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

kein Wasser, nach
Beendigung der
Sondierung

Pr. 4. 00

8.5^



°

Auftrags-Nr.:
0547-22^ Schichtenverzeichnis

g für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

?

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Anlage: 2.1
Seite 6

Bohrung BS 6 / Blatt: i
l

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

punkt f) übliche
Benennung

a) Mutterboden, Sand

0. 50

g) Geologische
Benennung

b)

c)

0 Mutterboden

d) nzb

g)

Höhe: 31.06 mNHN

3

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit g) Farbe
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang

h) ^ i) Kalk-
Gruppe gehalt

e) dunkelbraun

h) i)

Datum:
7. 11.2022
45 6

Entnommene
ProbenBemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung Tiefe
Bohrwerkzeuge ^ ^ in m

Kernverlust

Sonstiges

Pr

(Unter-
kante)

0.50

2.00

a) Mittelsand, schwach feinsandig, schwach grobsandig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 2 2. 00

4.00

a) Mittelsand, schwach feinsandig, schwach grobsandig,
schwach schluffig, Lg-Brocken

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

kein Wasser, nach Pr.
Beendigung der
Sondierung

3. 50

a)

b)

c)

f)

d)

g)

e)

h)

a)

b)

c) d)

0 g)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e)

h)
5. 55



Auftrags-Nr,:
0547-22^ Schichtenverzeichnis

g für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekemten Proben

lu
Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Anlage: 2.1
Seite 7

Bohrung BS 7 / Blatt: i

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

punkt f) übliche
Benennung

0. 20

1. 00

2. 00

g) Geologische
Benennung

a) Auffüllung, Sand, kiesig, Ziegelreste

b)

c)

0 Auffüllung

d) nzb

g)

a) Auffüllung, Sand, Lg-Brocken, Mu-Reste

b)

c)

0 Auffüllung

d) nzb

g)

Höhe: 26. 34 mNHN

3

b) Ergänzende Bemerkung 1)
... m

unter c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e^ Farbe
Ansatz- nac'1 Bohrgut nach Bohrvorgang

h) ^ i) Kalk-
Gruppe gehalt

e) braun - grau

h) i)
++

e) dunkelbraun

h) i)

a) Mittelsand, schwach feinsandig, schwach grobsandig,
schwach schluffig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung

Kernverlust

Sonstiges

Datum:
7. 11.2022
45 6

Entnommene
Proben

Tiefe

Bohrwerkzeuge ^rt Nr in m

Pr.

Pr.

Pr.

(Unter-
kante)

0. 20

1.00

2.00

3. 00

a) Mittelsand, schwach feinsandig, schwach grobsandig,
schwach schluffig

b)

c)

0 Mittelsand

d) nzb

g)

e) braun

h) i)

Pr. 3. 00

3.80

a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig

b)

c) d) nzb

0 Mittelsand g)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

e) hellgrau - grau

h) i)

Pr. 3. 80

ä. 5^



^
?

p

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr..
0547-22

Anlage: 2.1
Seite 8

Vorhaben: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, 23701 Süsel-Middelburg, Middelburger Str.

Bohrung BS 7 /Blatt: 2
l

Bis

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung
... m

unter c) Beschaffenheit
Ansatz- nac^ Bohrgut

punkt f) übliche
Benennung

4.00

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung

a) Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

b)

c)

0 Feinsand

a)

b)

c)

0

a)

b)

c)

0

a)

b)

c)

0

a)

d) nzb

g)

d)

g)

d)

g)

d)

g)

b)

c) d)

0 g)

l) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Höhe: 26. 34 mNHN

3

e) Farbe

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt

e) hellbraun

h)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

e)

h)

Bemerkungen

Sonderprobe
Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

GW (3. 80), nach
Beendigung der
Sondierung

Datum:
07. 11. 2022
45 6

Entnommene
Proben

Art Nr

Pr.

Tiefe
in m

(Unter-
kante)

4.00

6. 5^



GSB
GrundbauINGENIEURE Schnoor + Brauer
GmbH & Co. KG
Bovenauer Straße 4 24796 Bredenbek

04334 / 18168-0 Fön

04334/18168-22 Fax

www.gsb.sh

info@gsb. sh

Durchlässigkeitsversuch
DIN 18130-2 mit fallendem hydraulischen Gradienten

BV: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, Middelburger Straße, 23701 Süsd-Mkldelburg

Prüfung sn um me r: 0547-22

Probe entnommen am: 07. 11. 2022/ut

Art der Entnahme; GP

Bearbeiter: sr/mü

Ort: siehe Bezeichnung

Station: siehe Bezeichnung

rio'

5 . IG'5

u

u

s

s

2 . 10'5

l . 10-5

5 . 10"6

I
0)

.s

l
1

2 . 10"6

l . 10-6

5 . 10"7

2 . 10"'

v7l . 10

0.0 0.9 l.8 2.7 3.6 4.5

Zeit [Minuten]

5.4 6.3 7.2 8.1 9.0

Bezeichnun :

Si natur:

Versuchs :

ur "ssi keit:

H draul. Gefalle:

Probendu hmesser-

BS l 10m

Fallende Druckhöhe

3.0 . 10'6
40.00
9.60

Bemerkungen

h:\Auf2022\
0547-22\Labor\kf-Wert\
0547-22-kf-Wert-Ol

Auftrags-Nr.:

0547-22

Anlage:

3.1



GS
GrundbauINGENIEURE Schnoor + Brauer
GmbH & Co. KG
Bovenauer Straße 4 24796 Bredenbek

IM334 / 18168-0 Fön

04334 / 18168-22 Fax

www. gsb^h

info@gsb. sh

web

mall

Durchlässigkeitsversuch
DIN 18130-2 mit fallendem hydraulischen Gradienten

BV: Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, Middelburger Straße, 23701 Süsel-Middelburg

Priifungsnummer: 0547-22

Probe entnommen am: 07. 11. 2022/ut

Art der Entnahme: SP

Bearbeiter: sr/mü

Ort: siehe Bezeichnung
Station: siehe Bezeichnung

l . 10-

5-10--

u

i
u

0

s

2 . 10"

no-4

5 . 10"5

i
t

i

^

2 . 10"5

l . 10"5

5 . 10'6

1-62- 10

l . 10"

10 20 30 40 50

Zeit [Sekunden]

60 70 80 90 100

/

-£>

Bezeichnun :

Si natur:

Versuchs :

chlässi keit:

H dra l. Gefalle:
Probend rchmesser:

BS 2 25m

Fallende Druckhöhe

1.9 . 10'5
50.00
9.60

BS3
X-

25m
-^

Fallende Druckhöhe

2. 6 . 10~5
26. 32

9. 60

BS6
B-

20m
-B

Fallende Druckhöh

2. 7 . 10~5
31. 25

9. 60

Bemerkungen

h:\Auf2022\
0547-22\Labor\kf-Wert\
0547-22-kf-Wert-02

Auftrags-Nr.:

0547-22

Anlage:

3.2



GrundbauINGENIEURE Schnoor + Brauer GmbH & Co.KG

Dickenmessung an Bohrkernen nach den TP D-StB 12
Aufmassblatt

Erschließung von Grundstücken zur Wohnbebauung, Middelburger Straße, 23701 Süsel-Middelburg

Bovenauer Str. 4

24796 Bredenbek

Fön 04334 /18168-0

Fax 04334/18168-22

Probenentnahme am: 07. 11. 2022

Probenentnahme durch: ut

1234

Messstelle Schicht-

Nr. Station Lage zur bezeich-

BS Achse nung

\ km m \

56789

Abstand der Schichtgrenzen zur

Bohrkernoberfläche

Einzelmesswerte Mittel-

l. 2. 3. 4. wert

cm cm cm cm cm

Auftrags-Nr. : 0547-22 Anl. 4.1

Datum / Bearbeiter: 22. 11.2022/mü

10 11

Schicht-

dicke

cm

Bemerkungen

l 5,5 5,8 5,8 5, 8 5, 7 5,7

2 10,0 10,8 11,0 11,0 10, 7 5,0
sehr leichte Verfärbung

sehr leichte Verfärbung

8. ^6


